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Jahresbericht des Präsidenten GV 2012 
 
 
Liebe Mitglieder und Freunde der SVP Russikon 
 
 
Dieses Mal beinhaltet mein Jahresbericht eine Analyse als Sektionspräsident mit 
vorgängig kurzem Rückblick auf das vergangene Jahr. 
 
Die Schweiz blieb von einer Wirtschafts- und Eurokrise weitgehend verschont, leidet 
aber unter dem starken Schweizer Franken. Dies weil die Schweizer Firmen aus der 
letzten Wirtschaftskrise gelernt- und sich für die Zukunft gerüstet haben. 
 
Wahlen 
Im Frühling fanden die Kantons- und Regierungsratswahlen im Kanton Zürich statt. 
Mit einer gelungenen Veranstaltung im Werkgebäude der Firma Stump ForaTec leis-
tete unsere Sektion ihren Beitrag. Mit Peter Ruff hatten wir wieder einmal einen Kan-
didaten in den eigenen Reihen was uns noch eine zusätzliche Motivation war. Peter 
Ruff schaffte, obwohl auf dem letzten Listenplatz gestartet, mit viel Engagement ein 
beachtliches Resultat. 
Zugleich kandidierte er als ZKB Bankrat. Er war, im Gegensatz zu anderen Kandida-
ten überhaupt nicht umstritten – die SVP Kantonsratsfraktion war von seiner Sach-
kompetenz überzeugt und so wurde er vom Kantonsrat mit dem besten Resultat ge-
wählt. 
 
Die National- und Ständeratswahlen im Herbst bleiben unserer Partei eher negativ in 
Erinnerung, verloren wir doch etwa 4% Wähleranteile. Wir haben einen Generatio-
nenwechsel verpasst! 
 
Es folgten die Bundesratswahlen mit Turbulenzen. Die SVP-Parteispitzen hatten kei-
ne glückliche Hand. Ein Angriff auf den BDP-Sitz von Eveline Widmer-Schlumpf war 
ein klarer Auftrag und hier stimme ich zu hundert Prozent zu. 
Es darf nicht sein, dass eine Person welche mit Lügen und Intrigen gewählt wurde, 
weiterhin Bundesrätin bleiben durfte resp. gar noch als Bundespräsidentin gewählt 
werden sollte. Die FDP-Sitze anzugreifen war von vorherein chancenlos und daher 
unnötig. 
Mit der Kandidatur von Bruno Zuppiger endeten die Bundesratswahlen in einem wah-
ren Desaster. Dass man einen Kandidaten mit einem solchen Hintergrund – die Erb-
schaftsgeschichte war nicht die einzige Schwachstelle - antreten liess, war eine 
Fehlentscheidung unserer Parteistrategen! Für mich ist die notwendige Integrität von 
Bruno Zuppiger nicht mehr gegeben. 
 
Aktualität 
Der Fall Hildebrand ist ein unrühmliches Kapitel. Ein Nationalbankpräsident darf nicht 
Aktien- und Devisengeschäfte tätigen, da er deren Wertentwicklung mit seinen Ent-
scheidungen bestimmt. 
 
 
SVP Party 
Mit Gregor Rutz folgte ein hoffnungsvoller NR-Kandidat unserer Einladung zur tradi-
tionellen Herbstparty ins Schützenhaus. Es ist zu hoffen, dass er möglichst bald als 
erster Ersatz bei den NR Wahlen, den Sitz von Bruno Zuppiger übernehmen kann. 
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Und die Zukunft 
SVP Mitglieder und –Wähler wünschen sich ein weniger provokatives Auftreten der 
Parteileitung. Als hervorragender Stratege sollte Christoph Blocher seine Strategien 
im Hintergrund einbringen. Unsere Partei hat viele gute Politiker die die SVP zukünf-
tig voranbringen können. Wir gewinnen wieder an Glaubwürdigkeit, wenn wir unsere 
Zeit und Kraft in die Sachpolitik investieren. So wird es uns in den Sektionen gelin-
gen, Mitglieder zu gewinnen, welche sich mit Freude und Überzeugung für eine kon-
sensfähige SVP-Politik einsetzen werden. 
 
Danke 
Ein besonderer Dank gilt Ihnen liebe Mitglieder und Freunde der SVP Russikon als 
treue Besucher unserer Versammlungen und Anlässe und für die grosszügigen 
Spenden. 
 
Mein Dank richtet sich auch an meine Kollegin und meine Kollegen im Vorstand und 
alle Behördemitglieder für ihren vorbildlichen und zuverlässigen Einsatz für die SVP. 
 
 
Hans Aeschlimann, Präsident 
 
 
6. Februar 2012 
 
 
 


